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DEN VERKEHR IN UNSEREN VIERTELN WEITER ENTWICKELN  
XI Masterplan Georg-Kronawitter-Platz 

 
 

Der Bezirksausschuss 1 möge beschließen:  
 

1. Der Masterplan Georg-Kronawitter-Platz mit Verkehrsführung + Fußgängerzone wird vor 
der Einbringung des geänderten Aufstellungsbeschlusses durch die Referentin in den 
Stadtrat nochmals in einem geeigneten Format diskutiert, in welchem Bürger*Innen zu 
Wort kommen.  

2. Der BA sollte zeitnah, vor Fertigstellung des geänderten Aufstellungsbeschlusses, 
zur Einbringung in den Stadtrat, einen Katalog der noch offenen Punkte, Fragen und 
Empfehlungen gemeinsam aufsetzen.  

3. Das Planungsreferat wird aufgefordert, den geänderten Beschlussantrag spätestens 6 
Wochen vor Einbringung in den Stadtrat dem BA vorzulegen.  

4. Der geplante Termin zur Einbringung in den Stadtrat ist vom Planungsreferat zu benennen. 
5. Dem BA mögen die in der BA Sondersitzung am 21.03.2019 gezeigten Folien vom 

Planungsreferat zugeleitet werden, ebenso die Folien des Büro Forster + Partners.  
6. Dem BA möge das seit langem zugesagte Verkehrsgutachten von Prof. Kurzak zum 

Hackenviertel vorgelegt werden.  
 

 
Begründung: 
 
Der Georg-Kronawitter-Platz ist eines der wichtigsten Themen in der Entwicklung der Münchner 
Altstadt. Die Chance, hier an der Neugestaltung einer so großen Fläche mitzuwirken, muss von 
Seiten des Bezirksausschusses unbedingt – auch im Sinne der Bürger*Innen unseres Stadtviertels – 
ergriffen werden. Bisher hat der Bezirksausschuss dieses Thema jedoch geschoben, da ein 
Großteil des Gremiums über zu wenige Informationen verfügte, um im Rahmen einer 
Einwohnerversammlung seriös diskutieren zu können. Masterplan und die Ankündigung der 
Änderungsbeschluss zum bestehenden Aufstellungsbeschluss „Bebauungsplan mit Grünordnung 
Nr. 2102 Sattlerstraße zw. Fürstenfelder Str. und Färbergraben“ für den Sommer 2019 liegen vor.  



 

Für den Bezirksausschuss als unterste politische Ebene muss nun der Grundsatz gelten, in diesem 
Verfahren die Interessen der Bewohner*Innen der Altstadt besonders in den Fokus zu rücken und 
selbst ein gewichtiges Wort bei der Planung mitzusprechen. Danach ist es möglich gemeinsam 
dieses wichtige Thema weiter voranzutreiben und dafür zu sorgen, dass die Stimme des 
Bezirksausschusses – und die Stimme unserer Bürger*Innen –  in den weiteren Verfahrensschritten 
auch gehört wird. 
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